
Arbeitskreis 
Verkehrssicherheit

Die Sicherheit unserer Kinder ist unser höchstes Gut.  
Damit unsere Kinder sicher ihren Weg in die Schule finden, unterstützt die Gemeinde 
Pullach die Schule mit Schulweghelfern an diversen Knotenpunkten der Schulwege. 

Zusätzlich ist jedoch das Engagement der Eltern erforderlich, welche sich jedes 

Jahr erneut ehrenamtlich zu Schulweghelfern schulen lassen, um den Übergang an 

der Gartenstraße immer Freitags besetzen zu können. 

Als AK Verkehrssicherheit ist es unsere Hauptaufgabe, neue Schulweghelfer zu 
akquirieren und deren Schulungen zu organisieren. Zudem teilen wir die 

Besetzung des Schulwegübergangs Gartenstraße ein. 

Das Engagement der Eltern hierfür kann nicht hoch genug bewertet werden: 

Die Gemeinde Pullach vergütet jeden Einsatz der Eltern Freitags mit dem 
gleichen Betrag, den die Schulweghelfer der Gemeinde erhalten. Dieser Ertrag 
kommt der Elternbeiratskasse und somit unseren Kinder zugute. Es lohnt sich 

also doppelt, sich als Schulweghelfer schulen zu lassen und somit zur  
Sicherheit unserer Kinder beizutragen.  

Vielen Dank an dieser Stelle an alle Eltern, die sich ehrenamtlich für diese 
Sache engagieren und somit als Beispiel und Vorbild fungieren! 

-AK Verkehrssicherheit- 



Kreuzung am Kirchplatz (Schwanthaler Str. -  
Münchener Str. - Heilmannstraße) 

Kreuzungsbereich Gartenstraße / Bahnhofstraße /  
Schwanthalerstraße
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Ampelanlage Jaiserstraße / Johann-Bader-Straße
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Verkehrsberuhigter Bereich Schulstraße
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Schulwegplan und wichtige 
verkehrskritische Punkte

1 2
3

4

6

5

Einmündungsbereich Bahnhofstraße / Münchener 
Straße

4

Kreuzungsbereich Jaiser- / Garten- bzw.  
Kagerbauerstraße

1

Aufgrund der leichten Biegung am Anfang der 
Bahnhofstraße ist der hier kommende Verkehr 
für Schulkinder schlecht erkennbar.

Wir suchen noch dringend weitere 
Schulweghelferinnen oder Schul-
weghelfer.
Bitte melden Sie sich bei der Schule,  
dem Elternbeirat oder bei der Polizei.

„Rechts vor Links für Autofahrer“

Aufgrund der insgesamt großen Verkehrsfläche 
muss mit besonderer Vorsicht die Straße über-
quert werden. 

Auch hier gilt „Rechts-vor-Links“ für Autofahrer, 
diese richten daher ihre Aufmerksamkeit meist  
auf den Gegenverkehr und nicht auf Schulkinder. 


